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Albert Einstein 
Ob grad‘, ob schief – s‘ doch alles relativ! So oder ähnlich könnte Albert Einstein, der 

wohl bekannteste Sohn Ulms, vielleicht einmal spaßeshalber seine Relativitätstheorie 

erklärt haben. Am 14. März 1879 in Ulm geboren, avancierte er zu einem der größten 

Wissenschaftler des 20. Jahrhunderts. Zwar verbrachte er nur 15 Monate in Ulm, aber 

über seine Heimatstadt sagte er dass er ihr ‚in Dankbarkeit gedenke, da es edle 

künstlerische Tradition mit schlichter und gesunder Wesensart verbindet‘. Wie recht er 

hat.  

 

 

Hildegard Knef 
Doch nicht nur Einstein ist eine große Ulmer Persönlichkeit. Auch die Wiege der 

unvergessenen Hildegard Knef stand in der Donaustadt. Die berühmte 

Charakterdarstellerin, die vor allem in 50er und 60er Jahren zu den populärsten 

deutschen Schauspielerin gehörte, lebte bis zum Abschluss der Volksschule in Ulm 

bevor sie dann nach München und später nach Babelsberg zog. 

 

 

Albrecht Ludwig Berblinger ('Der Schneider von Ulm') 
Viel früher als Hildegard Knef sorgte ein anderer Ulmer für Furore. Albrecht Ludwig 

Berblinger, der Schneider von Ulm und erster Visionär in Sachen Flugtechnik. Leider 

war sein erster Flugversuch im Jahr 1811 nicht von Erfolg gekrönt. Was nicht an einer 

fehlerhaften Konstruktion lag, sondern an den widrigen Wetterbedingungen. Noch 

heute kann die Abflugstelle des Schneiders von Ulm an der Adlerbastei besucht 

werden. 

 

 

Hans & Sophie Scholl 
Etwas mehr als 100 Jahre nach Berblinger wurde Hans Scholl nahe Ulm geboren. 

Zusammen mit seiner Schwester Sophie wuchs er dann in Ulm auf und war er 

während der Zeit des Nationalsozialismus Mitglied der Widerstandsbewegung ‚Die 

weiße Rose‘. Noch heute erinnern mehrere Gedenkstätten und Ausstellungen in der 

Stadt an die Geschwister. 

 

 

Hermann Köhl 
Auf der anderen Donauseite, in Neu-Ulm, erblickte 1888 Hermann Köhl das Licht der 

Welt. Ihm gelang zusammen mit dem Iren James C. Fitzmaurice und dem Deutschen 

Baron von Hünefeld am 12. April 1928 die erste Atlantiküberquerung in Ost-West-

Richtung. Das Flugzeug, die Junkers W33 'Bremen‘ ist legendär. Ein Meilenstein in der 

Geschichte der Luftfahrt.   

 

 

 
 
 



 
 
 

Edwin Scharff 
Ebenso auf der bayerischen Seite ist 1887 der Maler und Bildhauer Edwin Scharff zur 

Welt gekommen. Er zählt zu den bedeutendsten Bildhauer der ersten Hälfte des 20.  

Jahrhunderts und seine Werke haben nicht nur national eine große Bekanntheit 

erlangt. Ca. 120 Gemälde, Zeichnungen und Skulpturen sind im gleichnamigen 

Museum in Neu-Ulm ausgestellt. 

 

 
Otl Aicher 
Doch auch in Ulm wurde 1922 ein großer Designer und Künstler geboren: Otl Aicher. 

Der Mitbegründer der renommierten Hochschule für Gestaltung Ulm (HfG) ist unter 

anderem für das Erscheinungsbild der Lufthansa, des Frankfurter Flughafens, der 

Dresdner Bank und der Firma Braun verantwortlich. Ferner entwarf er die Sport-

Piktogramme und das Corporate Design der Olympischen Sommerspiele 1972 in 

München. Noch heute prägen viele seiner Arbeiten unseren Alltag. 

 

 

Uli und Dieter Hoeneß  
1952 und 1957 – das sind die Geburtsjahre der Ulmer Fußballbrüder Hoeneß. Uli und 

Dieter begannen beide ihre sportliche Karriere bei der Sportjugend des SSV Ulm 46, 

bevor sie später erfolgreich ihre Schuhe für den FC Bayern München und andere 

Vereine schnürten. Heute sind beider erfolgreiche Fußball-Manager – der eine beim 

FC Bayern und er andere bei Hertha BSC Berlin. 

 

 

Mike Krüger 
Mit diesem Namen verbinden die meisten nicht Ulm als Geburtsort, sondern 

Quickborn bei Hamburg. Das ist ein Irrtum, denn der Comedian und Schauspieler 

wurde am 14. Dezember 1951 in der Donau-Stadt geboren. Viele kennen ihn auch 

als Sänger, der mit 'Mein Gott Walter und 'Der Nippel' große Erfolge hatte. Heute ist er 

vielen Zuschauern als Mitglied des Ensembles der Show '7 Tage – 7 Köpfe' bekannt. 

 

 

Harald Schmidt 
Auch der bekannte Nighttalker und Kabarettist Harald Schmidt ist hier an der Donau 

geboren – genau gesagt am 18. August 1957 im bayerischen Neu-Ulm. Seine vielen 

Fernsehsendungen wie 'Pssst' und 'Schmidteinander' und Filme wie 'Late Show' sind 

legendär, wenn gleich der Grimme-Preis-Träger den meisten heute durch seine 

eigene TV-Show 'Harald-Schmidt', ein Begriff ist. 

 

 

Amelie Fried 
Eine echte Ulmerin ist auch die Journalistin und TV-Moderatorin Amelie Fried. Einem 

breiten Publikum bekannt wurde sie durch die Talkshows 'live' und '3nach9', doch 

mittlerweile ist sie auch eine feste Größe auf der literarischen Bestseller-Liste in 

Deutschland. Neben einigen Kinderbüchern und Familiengeschichten wurde vor 

allem ihr Buch "Traumfrau mit Nebenwirkungen" ein Erfolg.  

 



 

 

 

Ursula Karven 
Die beliebte deutsche Schauspielerin ist ebenfalls in der Stadt mit dem höchsten 

Kirchturm der Welt geboren. Heute lebt sie in Los Angelos, wo sie Schauspiel und 

Gesang studierte. Im deutschen Fernsehen ist sie aber weiterhin in vielen Filmen und 

Serien präsent. 

 

 
Der Ulmer Spatz 
Ein ganz wichtiger Ulmer darf aber nicht vergessen werden. Er gehört allerdings nicht 

in die Menschenwelt, sondern in den Bereich der Fauna: der Ulmer Spatz. Dieser 

pfiffige Vogel zeigte der Sage nach den Ulmer während des Baus des Münsters, wie 

sie die lange Balken durch das Stadttor transportieren können – und wer weiß, wenn 

es den Vogel nicht gegeben hätte, vielleicht hätte es dann auch kein Münster 

gegeben ... 

 

 

 


